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Zu unseren anmeldepflichtigen 
Veranstaltungen können Sie sich 
nun auch bequem online auf unse-
rer Homepage anmelden. Schauen 
Sie einfach nach unter www.ebw-
schwabach.de
Wenn Sie an aktuellen Informa-
tionen über unser Angebot in-
teressiert sind, können Sie sich 
dort auch für unserern Newsletter 
anmelden.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß 
beim Schmökern in diesem Pro-
grammheft und freuen uns auf die 
Begegnung mit Ihnen!

Margot Huyskens
Geschäftsführerin und 
Theologische Leiterin

Diakonin Friederike Spörl-Springer
Pädagogische Leiterin

Renate Bär
Verwaltungsmitarbeiterin

INHALT
 

VoRWoRT

Liebe Leserin,
lieber Leser,

Wasser für alle - das 
ist das Motto der 59. 
Aktion von Brot für die 
Welt. Die bayernweite Eröffnung 
findet am Sonntag, 3. Dezember in 
der Stadtkirche in Schwabach statt.
Fast 700 Millionen Menschen, vor 
allem in Ländern Afrikas, Asiens 
und Lateinamerikas, haben keinen 
Zugang zu sauberem Trinkwasser. 
3,5 Millionen Menschen sterben 
jährlich durch verunreinigtes 
Wasser. Fast die Hälfte davon sind 
Kinder.
Es gibt auf der Erde genug saube-
res Wasser, das Problem ist die 
ungerechte Verteilung. Häufig man-
gelt es an der nötigen Infrastruktur, 
teilweise ist Wasser unerschwing-
lich teuer oder wird als Machtmittel 
missbraucht. Wasser gehört zum 
täglichen Brot. Es ist ein öffentli-
ches, aber endliches Gut. Für alle 
Menschen.
Diese lebenswichtige Thematik ist 
für uns Anlass, Wasser als Schwer-
punktthema in den verschiedenen 
Programmsparten in den nächsten 
Monaten aufzugreifen.

VoRWoRT

Als neue Programmsparte gibt es 
erstmal „Kunst – Kultur“. Die Be-
gegnung mit Geschichte, Literatur, 
Musik und bildender Kunst steht 
dort im Mittelpunkt.
Angebote für alle Generationen von 
Gruppenangeboten mit Musik und 
Bewegung  für Eltern und Kleinkin-
der bis hin zum Gedächtnistraining 
für ältere Menschen finden Sie 
in unseren Sparten „Eltern und 
Familie“ sowie „Gesundheit und 
Lebensgestaltung.

In der Mitgliederversammlung 2017 
wurde ein neuer Vorstand gewählt. 
Vier Personen sind erstmals dabei 
und unterstützen unsere Arbeit: 
Wir begrüßen neu:  Dr. Paul-Ger-
hardt Rösch (Roth) als 2. Vorsitzen-
den und als Beisitzende Christine 
Faltermeier (Wendelstein), Dr. Tho-
mas Hensel (Regelsbach), Georg 
Koch (Georgensgmünd).
Wir bedanken uns sehr herzlich bei 
unserer langjährigen zweiten Vor-
sitzenden Kerstin Herfrid, die nicht 
mehr kandidiert hat. Frau Herfrid 
hat mehr als 25 Jahre das Profil des 
EBW mitgeprägt! 
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IN EIGENER SACHE

Das Evangelische Bildungswerk 
Schwabach e. V. ist Ihr Ansprech-
partner für die Erwachsenenbil-
dung evangelischer Träger in der 
Region. Das EBW ist als Verein 
eingetragen und als gemeinnützig 
anerkannt. Es erhält staatliche 
Zuschüsse nach den gesetzlichen 
Bestimmungen für die Förderung 
der Erwachsenenbildung in Bayern.

Vertretungsberechtigter Vorstand
Dekan Klaus Stiegler
Dr. Paul-Gerhardt Rösch

Erweiterter Vorstand
Sabine Bauerschmidt
Christine Faltermeiner
Dr. Thomas Hensel
Georg Koch
Marlene Junger
Pfarrer Dr. Roland Liebenberg

Geschäftsstelle
Wittelsbacherstraße 4
91126 Schwabach
Telefon (09122) 9256-420
E-Mail ebw.schwabach@elkb.de
www.ebw-schwabach.de
Kontoverbindung
IBAN DE63 5206 0410 0003 5090 10
Evangelische Bank, Kassel

Theologische Leiterin und
Geschäftsführerin 
Margot Huyskens
Telefon  (09122) 9256-421 
E-Mail   margot.huyskens@
   elkb.de

Pädagogische Leiterin
Diakonin Friederike Spörl-Springer
Telefon  (09122) 9256-422 
E-Mail   friederike.spoerl-
   springer@elkb.de

Verwaltungsmitarbeiterin 
Renate Bär
Telefon  (09122) 9256-420
E-Mail   ebw.schwabach@elkb.de
Bürozeiten: Montag bis  
Donnerstag, 8.30 bis 11.30 Uhr

B  barrierefreier Zugang

Die mit einem Sternchen (*) ge-
kennzeichneten Veranstaltungen 
fallen nicht unter das „Gesetz zur 
Förderung der Erwachsenenbil-
dung“ (EbFöG) und werden somit 
nicht mit staatlichen Mitteln geför-
dert.
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KALENDARIUM

September 2017

15. Projekt U7/Ü70 37
15. Luther, Kolumbus 
 und die Folgen 44
22. „Ich erinnere mich genau“ 22
25. T‘ai Chi  23
26. Pilates 24
29. Englisch am Morgen 15

Oktober 2017

05. „Wer rastet, der rostet“ 25
09. SimA - Selbständig im Alter 25
09. QiGong Kurs in Kornburg 23
10. Infoabend zu Kurs: 
 „Lebenswege...“  26
11. Kirchenfahrt nach Segringen
 und Dinkelsbühl 45
13. Für Yoga ist es nie zu spät! 27
13. Frauen und Reformation 32
15. oberschicht und 
 unten durch 12
17. Lebenswege... 26
18. Beckenbodentraining 29
18. „Wo möchte ich hin - 
 wie geht es weiter?“ 31
19. Erwachsenenbildung 
 in den Gemeinden stärken 16
24. „Mein Angehöriger wird 
 seltsam“ 20

Kalendarium
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24. Scottish Dances 28
25. Das Grüne Datenkonto 16 
31. Neue Schwabacher Thesen 8

November 2017

03. EPL - Gesprächstraining 
 für Paare 41
08. „Wenn die Rosen erblühen“ 9
08. Vom ersten Brei zur 
 ersten Breze 37
10. Brotbotschafter/in werden 17
12. Stadt der toten Frauen 13
13. Tanzcafé 29
18. Schwabacher Babytag 38
28. Die Adventszeit mit 
 Kleinkindern gestalten 40
30. Wohnen im Alter  21

Dezember 2017

09. Faszination Smartphone - 
 was Eltern wissen sollten 39

Januar 2018

09. Gottes kostbares Geschenk 33
22. „Suffragette“ 33
24. „Was Hänschen nicht lernt“ 40
24. Kirchenasyl - warum? 11

26. Die „Fünf Säulen der 
 Identität“  30
31. Trocknet Schwabach aus? 10

Februar 2018

02 Frauendinner 34
21. Ungetrübter Genuss 10
22. „Sie haben meine Seele 
 verbrannt“ 13
23. KEK Konstruktive Ehe 
 und Kommunikation 42
26. Wenn Kinder flügge 
 werden... 43
27. Verantwortungsbewusster 
 Umgang mit Wasser  17
28. Scottish Dances 28

März 2018

03. Ungetrübter Genuss 10
10. Erlesenes Nürnberg 14
16. „Schön bist du, 
 meine Freundin!“ 34
22. „Bibel und Biografie“ 18

April 2018

14. Unterwegs zur Quelle 11
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Neue Schwabacher Thesen
Vorstellung der und Abstimmung 
über die gesammelten Thesen

Vor 500 Jahren hat Martin Luther 
in Wittenberg seine 95 Thesen an 
die Kirchentür geschlagen. Re-
formation heißt auch heute noch 
Erneuerung. Bringen Sie die Kirche 
in Bewegung, indem Sie eigene 
Thesen erstellen! Das Thesen- 
formular finden Sie unter:
www.stmartin-schwabach.de/
neue-schwabacher-thesen
Stichtag Abgabe: 13.10.2017!
Bitte senden Sie Ihre Thesen an fol-
gende Adresse: Pfarramt St. Martin
Wittelsbacherstr. 4, Schwabach 
oder E-Mail: pfarramtsassistenz@
stmartin-schwabach.de

Ingrid Ittner-Wolkersdorfer 
Friederike Spörl-Springer
Regina Zapp

Dienstag, 31. Oktober 2017, 10.30 Uhr
Schwabach,  
Evang. Stadtkirche
Martin-Luther-Platz  B

Anmeldung nicht 
erforderlich

Theologie 
und Spiritualität

8

Wasser für alle – 
Brot für die Welt
Eine Veranstaltungsreihe zur 
59. Aktion von Brot für die Welt

Festgottesdienst*
zur bayernweiten Eröffnung der 
59. Aktion von Brot für die Welt

Diakoniepräsident Michael 
Bammessel,
Regionalbischöfin Elisabeth Hann 
von Weyhern,
Dekan Klaus Stiegler

Sonntag, 3. Dezember 2017,
10.00 Uhr

Schwabach, Evang. Stadtkirche 
Martin-Luther-Platz  B

Im Anschluss: 
Eintopfessen zu Gunsten der 
Aktion Brot für die Welt
Schwabach, Evangelisches Haus 
Wittelsbacherstraße 4  B

„Wenn die Rosen 
erblühen…“
Fairer Handel am Beispiel der  
Blumenfarmen in Kenia

Karin Deraëd
Dr. Roland Oeser 
Moderation:
Ingrid Ittner-Wolkersdorfer 
Margot Huyskens

Mittwoch, 8. November 2017,
19.00 Uhr
Schwabach, Evangelisches Haus, 
Wittelsbacherstraße 4  B

Eintritt frei – Spenden erbeten

In Kooperation mit Brot für die 
Welt, Stadt Schwabach, Eine-Welt-
Laden Schwabach

Die ausführliche Veranstaltungs-
beschreibung finden Sie unter
www.ebw-schwabach.de

Anmeldung nicht erforderlich.

THEoLoGIE UND SPIRITUALITäT
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Trocknet Schwabach aus?!
Die Sicherheit von Schwabachs 
Trinkwasserversorgung 

Dr. Werner Reiländer 
Klaus Krauß 

Mittwoch, 31. Januar 2018, 
19.00 Uhr
Schwabach, Evangelisches Haus 
Wittelsbacherstraße 4  B

Eintritt frei - Spenden erbeten

In Zusammenarbeit mit dem Bund 
Naturschutz und den Stadtwerken 
Schwabach

Die ausführliche Veranstaltungs-
beschreibung finden Sie unter
www.ebw-schwabach.de

Anmeldung nicht erforderlich.

Ungetrübter Genuss
Eine Zeitreise der Wasserversor-
gung der Stadt Schwabach von 
1715 bis heute

Klaus Krauß

Vortrag
Mittwoch, 21. Februar 2018, 
19.00 Uhr

Schwabach, Evangelisches Haus 
Wittelsbacherstraße 4  B
Eintritt frei - Spenden erbeten
Anmeldung nicht erforderlich

Führung
Samstag, 3. März 2018, 
14.00 bis 16.00 Uhr

Treffpunkt:
Schwabach, Wasserwerk, 
Trimm-Dich-Pfad in der Brünst
Anmeldung bis 28. Februar 2018

In Zusammenarbeit mit den 
Stadtwerken Schwabach

Die ausführliche Veranstaltungs-
beschreibung finden Sie unter
www.ebw-schwabach.de

THEoLoGIE UND SPIRITUALITäT

Unterwegs zur Quelle
Eine kleine Pilgerwanderung zum 
Auftanken

Bei unserer kleinen Pilgerwander-
ung von der Jakobuskapelle in 
Kammerstein zur Marienquelle 
werden wir an verschiedenen Sta-
tionen biblische Texte zum Wasser 
hören, die uns Kraft geben können, 
und uns darüber austauschen. An 
der Marien-Quelle wollen wir an 
die Taufe erinnern und uns segnen 
lassen. Nach einem gemeinsamen 
Picknick laufen wir zurück zur Jako-
buskapelle und beschließen dort 
den Nachmittag.

Pfarrerin Daniela Merz
Samstag, 14. April 2018,
14.00 bis 17.00 Uhr
Treffpunkt: Kammerstein, Jakobus-
kapelle am Heidenberg
Kostenfrei - spenden erbeten

Anmeldung bis 6. April 2018

Die ausführliche Veranstaltungs-
beschreibung finden 
Sie unter www.ebw-
schwabach.de

Kirchenasyl – warum?
Vortrag und Podiumsdiskussion

Bettina Nickel, Rechtsanwältin, 
München
Pfarrer Kuno Hauck, Fürth

Mittwoch, 24. Januar 2018,
19.30 Uhr

Schwabach, Röm.-Kath. 
Pfarrheim,„Arche“, Ludwigstraße 
17

In Zusammenarbeit mit dem 
Pfarrgemeinderat Schwabach und 
der Katholischen Erwachsenen-
bildung

THEoLoGIE UND SPIRITUALITäT
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Oberschicht und unten 
durch
Ein Stadtspaziergang zur Frauen-
geschichte im spätmittelalterli-
chen Nürnberg

Noch wie vor 500 Jahren können 
wir die Stadt durch eines der fins-
teren Stadttore betreten - was hat 
eine Frau im Mittelalter veranlasst, 
sich in einer Stadt niederzulassen? 

Nadja Bennewitz, M.A.

Sonntag, 15. Oktober 2017,
15.00 Uhr
Treffpunkt:
Nürnberg, Klarakirche,  
Königstraße 64
8,– Euro - Kursnummer 00160

Die ausführliche Veranstaltungs-
beschreibung finden Sie unter
www.ebw-schwabach.de

Anmeldung bis 6. Oktober 2017

Kunst – Kultur 
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Stadt der toten Frauen

Ein literarischer Stadtspaziergang

Wenn Steine sprechen könnten: 
Auf dem Europaweit berühmten 
Johannisfriedhof mit seinem fas-
zinierenden Gräbermeer erzählen 
Grabsteine und elegante Bronzee-
pitaphien ab dem beginnenden 
16. Jahrhundert beredt von „Frau-
enspersonen“ und „männlichen 
Persönlichkeiten“, von dem Herr-
schenden Geschlechterverhältnis, 
den politischen und sozialen 
Verhältnissen -  eine spannende 
Reise in die Alltagsgeschichte der 
Reichsstadt!

Nadja Bennewitz, M.A.

Sonntag, 12. November 2017, 
15.00 Uhr

Treffpunkt: Nürnberg,  Eingang 
Johanniskirche, auf dem Johannis-
friedhof, Johannisstr. 55
8,– Euro - Kursnummer 00161

Anmeldung bis 3. November 2017

„Sie haben meine Seele 
verbrannt“  
(Hertha Nathorff)
Verfolgte Schriftstellerinnen und 
die Bücherverbrennung von 1933
Vortrag mit Lesung
Schriftstellerinnen, Lyrikerinnen, 
Essayistinnen – in dem frauen-
feindlichen Weltbild der National-
sozialisten kamen solche Frauen 
nicht vor. Gleichwohl wurden viele 
ihrer Bücher verbrannt, vor allem 
die ihrer Gegnerinnen, so die 
politischen Schriften der Sozialde-
mokratin Juchacz oder der Kommu-
nistin Luxemburg. 

Nadja Bennewitz, M.A.

Donnerstag 22. Februar 2018, 
19.00 Uhr

Schwabach,  Buchhandlung Lese-
zeichen,  Königsplatz 29

12,– Euro - Kursnummer 00168

Die ausführliche Veranstaltungs-
beschreibung finden Sie unter
www.ebw-schwabach.de

Anmeldung bis 15. Februar 2018

KUNST – KULTUR
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KUNST – KULTUR

Englisch am Morgen
Anfang Mittelstufe (B1)

Wir treffen uns, um in angenehmer
Atmosphäre Englisch zu lernen,
zu sprechen und zu hören. Wir
nehmen uns viel Zeit und üben
kleine Alltagssituationen. Anne
Wick, Schottin und Schwabacherin,
würde sich freuen - und wir auch -
wenn Sie Zeit und Lust hätten, sich
uns anzuschließen!

Anne Wick

Freitag, 29. September 2017,
9.30 bis 11.00 Uhr
Schwabach, Das Evangelische
Haus, Wittelsbacherstraße 4  B

65,– Euro (10 x) - Kursnummer 
00184

Anmeldung bis 25. September 
2017

Erlesenes Nürnberg - 
Frauen des 20. Jahrhun-
derts
Ein literarischer Stadtspaziergang

„Heute, 1945, liegt Nürnberg in 
Schutt und Asche. Die Frauen 
hängen an ihren Ruinen und Hab-
seligkeiten und ziehen das Leben 
in Luftschutzbunkern einer Evaku-
ierung vor.“ Wie die amerikanische 
Fotografin und Kriegsberichterstat-
terin Lee Miller berichteten auch 
weitere Protagonistinnen über 
Nürnberg: Die Holocaustüberle-
bende Hedy Epstein, als es sie 
wegen ihrer Tätigkeit im ärztepro-
zess hierher verschlug, oder die 
renommierte Schriftstellerin Gisela 
Elsner, gebürtige Nürnbergerin, die 
mit ihrem Roman „Fliegeralarm“ 
entlarvend und bitterböse die 
deutsche NS-Gesellschaft charak-
terisiert.  
Die Führung führt an orten poli-
tisch denkender Frauen, die in die 
Weltgeschichte des 20. Jahrhun-
derts involviert waren und dabei 
die Geschichte Nürnberg streiften.

Nadja Bennewitz, M.A.

Samstag 10. März 2018,, 
14.00 Uhr

Treffpunkt:
Nürnberg  vor dem Hauptausgang 
Hauptbahnhof

8,– Euro - Kursnummer 00162

Die ausführliche Veranstaltungs-
beschreibung finden Sie unter
www.ebw-schwabach.de

Anmeldung bis 1. März 2018

Erfahrung 
und Kompetenz
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Erwachsenenbildung in 
den Gemeinden stärken
Treffen der Erwachsenenbildungs-
beauftragten im Dekanat

Informationen,  Austausch und Ver-
netzung rund um aktuelle Entwick-
lungen in den Gemeinden.

Margot Huyskens 
Friederike Spörl-Springer

Donnerstag, 19. Oktober 2017,
17.30 bis 19.30 Uhr

Büchenbach, Evang. Gemeinde-
haus Obere Bahnhofstraße 7

Keine Kosten 

ERFAHRUNG UND KoMPETENZ

Das Grüne Datenkonto: 
Daten erfassen und auf-
bereiten für nachhaltiges 
Wirtschaften in Kirchen-
gemeinden
Treffen der kirchlichen Umweltbe-
auftragten im Dekanat Schwabach

Das Grüne Datenkonto ist eine ei-
gens für Kirchengemeinden entwi-
ckelte Datenbank für die Erfassung 
von Energieverbräuchen.  Es ist ein 
ideales Instrument für alle Kirchen-
gemeinden, die ein Umwelt- oder 
Energiemanagement anstreben. 
oder auch für alle, die einfach ihre 
Daten sicher und einfach erfassen 
wollen.

Bernd Brinkmann
Organisation: Roland Wolkersdor-
fer

Mittwoch, 25. Oktober 2017, 
19.30 Uhr
Schwabach, Das Evangelische 
Haus Wittelsbacherstraße 4  B

Die ausführliche Veranstaltungs-
beschreibung finden Sie unter
www.ebw-schwabach.de

ERFAHRUNG UND KoMPETENZ

Verantwortungsbewusster 
Umgang mit Wasser in 
Kirchengemeinden und 
kirchlichen Einrichtungen
Treffen der kirchlichen Umweltbe-
auftragten im Dekanat Schwabach

71 % der Erdoberfläche sind mit 
Wasser bedeckt. So unglaublich 
viel Wasser, dass unsere Erde 
vom Weltall aus als blauer Planet 
erscheint. 
Wie viel Wasser kann man nutzen? 
Wo kommt unser Trinkwasser her? 
Wie gehen wir mit dem Lebens-
mittel Wasser um? Macht es Sinn 
Wasser zu sparen? Wie können Kir-
chengemeinden verantwortungsbe-
wusst mit Wasser umgehen?

Roland Wolkersdorfer

Dienstag 27. Februar 2018, 
19.30 Uhr

Kammerstein, Evang. Gemeinde-
haus, Am Schulbuck 1

Die ausführliche Veranstaltungs-
beschreibung finden 
Sie unter www.ebw-
schwabach.de

Brotbotschafter/in werden
Schulung für Menschen, die sich 
ehrenamtlich für „Brot für die 
Welt“ engagieren möchten

Möchten Sie sich gegen Hunger 
und Armut und für mehr Gerech-
tigkeit in der Welt einsetzen? Dann 
laden Sie herzlich ein, Mitglied im  
BrotbotschafterInnen-Netzwerk in 
Bayern zu werden!
In diesem Workshop lernen Sie die 
Arbeit von Brot für die Welt näher 
kennen und erfahren, wie Sie durch 
ein ehrenamtliches Engagement 
in Deutschland den Menschen in 
unseren Projekten auf der ganzen 
Welt helfen können. 
Weitere Informationen finden Sie 
unter
http://bayern.brot-fuer-die-welt.
de/brotbotschafterin-brotbotschaf-
ter.html

Fenja Lüders, Karin Deraëd

Freitag, 10. November 2017, 
16.00 bis 20.00 Uhr
Schwabach,  Das Evangelische 
Haus Wittelsbacherstraße 4  B

Anmeldung bis 30. Oktober 2017
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ERFAHRUNG UND KoMPETENZ

Vortragsreihe „Älterwerden 
und Pflege“
Der Pflegestützpunkt Schwabach 
bietet in Kooperation mit dem 
Evanglischen Bildungswerk Schwa-
bach und der Volkshochschule 
Schwabach eine Vortragsreihe zu 
den Themen älterwerden und Pfle-
ge an. Sollten sich im Anschluss an 
die Vorträge weitere Fragen oder 
persönlicher Beratungsbedarf er-
geben, stehen ihnen die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter im Pflege-
stützpunkt Schwabach persönlich 
oder unter der 09122/ 860-595 ger-
ne zur Verfügung. online finden Sie 
den Pflegestützpunkt unter www.
pflegestuetzpunktschwabach. de

Dienstag, 19. September 2017,
16.00 - 17.30 Uhr
Pflegebedürftig - was nun?
Max Geier
Schwabach, vhs Medienraum,
Königsplatz 29 a
kostenfrei

Dienstag, 7. November 2017,
18.30 bis 21.00 Uhr
Vorsorgevollmacht und
Patientenverfügung
Hans-Jürgen Hähnlein
Schwabach, Bürgerhaus, Saal,
Königsplatz 33 a
kostenfrei

Mittwoch, 17. Januar 2018,
18.30 bis 20.00 Uhr
Kostenübernahme in Alten und
Pflegeheimen
Norbert Hahn
Schwabach, Bürgerhaus, Saal,
Königsplatz 33 a
kostenfrei

Weitere Informationen und Anmel-
dung zu diesen Vorträgen bei der 
VHS Schwabach, www.vhs.schwa-
bach.de - Telefon  09122 860-204.

„Bibel und Biografie“ - 
Spuren biblischer 
Geschichten in unserer 
Lebensgeschichte 
entdecken
Fortbildung für Senioren- und 
Frauenkreisleitende

Exemplarische Vorstellung von 
Methoden und biografischen 
Zugängen für Gruppen.

In Zusammenarbeit mit der 
Senioren AG Schwabach St. Martin

Friederike Spörl-Springer

Donnerstag, 22. März 2018, 
14.30 bis 17.00 Uhr

Schwabach, Das Evangelische 
Haus, Wittelsbacherstraße 4  B

kostenfrei

Anmeldung bis 15. März 2018

Leben in Worte bergen
Fortbildungsreihe zum 
biografischen Schreiben 

Biografisches Schreiben ist eine 
Methode des biografischen 
Arbeitens: Erlebtes wird in Worten  
geborgen. 
Die Fortbildung richtet sich an alle, 
die biografisches Schreiben inten-
siver kennenlernen oder  Angebote 
entwickeln möchten.

Manuela Herhaus-Leitner
Cornelia Stettner

Oktober 2017 –  Juni  2018

Nürnberg, eckstein
Burgstraße 1-3  B

Informationen im feb (forum er-
wachsenenbildung nürnberg)
Tel. 0911/214-2131, 
www.feb-nuernberg.de

ERFAHRUNG UND KoMPETENZ
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„Mein Angehöriger wird 
seltsam“ 
Demenzerkrankung und Folgen für 
den Alltag

Durch die Erkrankung Demenz 
verändert sich der Mensch, den 
man seit vielen Jahren kennt und 
der einem vertraut ist. Viele Verhal-
tensweisen eines demenzerkrank-
ten Menschen erscheinen völlig 
unerklärlich und erschweren den 
Alltag und das Miteinander. 
oft entsteht bei Angehörigen eine 
große Unsicherheit und Hilflosig-
keit. Doch wenn man das Krank-
heitsbild und die Bedürfnisse 
eines Demenzkranken besser 
versteht und wahrnimmt, kann 
man mit verschiedenen Alltagssitu-
ationen besser umgehen.
Nach einer kurzen Einführung 
zum Krankheitsbild erklärt Frau 
Engelhardt-Krahe an konkreten 
Beispielen aus dem Alltag, was auf 
pflegende Angehörige zukommen 
kann und zeigt Möglichkeiten des 
Umgangs mit der Situation auf.

 

Ariane Engelhardt-Krahe

Dienstag, 24. Oktober 2017, 
16.00 bis 17.30 Uhr

Schwabach, Das Evangelische 
Haus, Wittelsbacherstraße 4  B

kostenfrei, Spenden erbeten

Anmeldung bis 20. Oktober 2017

In Zusammenarbeit mit dem 
Pflegestützpunkt Schwabach, der 
Volkshochschule Schwabach und 
der Katholischen Erwachsenenbil-
dung. 

ERFAHRUNG UND KoMPETENZ

Wohnen im Alter - 
am liebsten zu Hause

Die meisten Menschen wünschen 
sich, so lange wie möglich selb-
ständig in Ihrer eigenen Wohnung 
und ihrem gewohnten Umfeld 
leben zu können. Doch das älter-
werden bringt oft auch gesund-
heitliche Einschränkungen, Erkran-
kungen oder Behinderungen mit 
sich. Das kann dazu führen, dass 
beispielsweise Schwellen, Treppen 
oder Badewannen zu Hindernissen 
oder Gefahrenquellen werden. 
Viele Betroffene und deren Ange-
hörige stehen dann vor der Frage, 
wie eine eigenständige, selbstbe-
stimmte und sichere Lebensfüh-
rung in der vertrauten Wohnung 
weiter ermöglicht werden kann.
Um den Wunsch „Wohnen im Alter 
- am liebsten zuhause“ zu reali-
sieren, reichen oft schon kleine 
Tipps und Maßnahmen aus. Eine 
bedarfsgerechte Anpassung des 
Wohnraumes, in Kombination mit 
Hilfsmitteln und Technik, ermög-
licht in vielen Fällen den Verbleib 
in den eigenen vier Wänden. 

 

Aber auch ein Badumbau oder der 
Einbau eines Treppenlifts können 
sinnvolle Umbaumaßnahmen sein.

Im Vortrag werden Ihnen dazu 
Lösungsmöglichkeiten aufgezeigt 
und ein Überblick zu Finanzie-
rungshilfen gegeben.

Angelika Thamm

Donnerstag,  30. November 2017, 
19.00 bis 20.30 Uhr

Schwabach, Das Evangelische 
Haus, Wittelsbacherstraße 4  B

kostenfrei, Spenden erbeten

Anmeldung nicht erforderlich

In Zusammenarbeit mit dem 
Pflegestützpunkt Schwabach, der 
Volkshochschule Schwabach und 
der Katholischen Erwachsenenbil-
dung. 

ERFAHRUNG UND KoMPETENZ
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„Ich erinnere mich genau“
Theaterstück zum Thema Demenz

In dem Stück wird dargestellt, 
wie eine Tochter ihre demenz-
kranke Mutter versorgt und pflegt. 
Während die ersten Anzeichen 
der Erkrankung noch mit Humor 
genommen werden können, wird 
die Mutter-Tochter-Beziehung  im 
weiteren Verlauf auf eine harte 
Probe gestellt. 
Dauer des Stücks ca. 1 Std. 5 Min.

In Zusammenarbeit mit der Loka-
len Allianz Demenz anlässlich der 
Demenzwoche.

Liza Riemann
Christine Reitmeier

Freitag, 22. September 2017, 
19.30 bis 20.45 Uhr

Schwabach, Gaswerk, 
Nördliche Ringstraße 9
(Barrierefrei zugänglich bis auf 2 
Stufen)

5,– Euro Abendkasse 

Anmeldung nicht erforderlich

Gesundheit und
Lebensgestaltung

22

GESUNDHEIT UND LEBENSGESTALTUNG

T‘ai Chi für
Fortgeschrittene

T‘ai Chi Chuan ist eine alte chine-
sische
Bewegungsform, die ohne
Kraft und körperliche Anstrengung
ausgeführt wird. Sie dient der
Entspannung und Wiederbelebung
der eigenen Kräfte und wirkt
sich positiv auf das Befinden des
Menschen aus. Für diesen Kurs
sind Kenntnisse der Kurzform nach
Cheng Man-Ching vorteilhaft.

Lore Ammon

jeweils am Montag,
10.15 bis 11.45 Uhr,
ab 25. September  2017

Schwabach, Evang.-ref. 
Gemeindehaus,
Reichswaisenhausstraße 8a

70,– Euro (9 x)  – Kurs-Nr. 00183
Anmeldung bis 20. September 
2017

QiGong Kurs in Kornburg
Das Qi Gong der 18 Bewegungen

QiGong ist eine alte chinesische
Bewegungsform, die leicht zu
lernen ist. Es besteht aus sanften,
langsam ausgeführten Bewegun-
gen und aus der aktiven Lenkung
des Atems auf bestimmte Körper-
bereiche.
Das regelmäßige Üben von QiGong 
fördert unsere Gesundheit, unser 
Wohlbefinden, unseren Geist und 
unsere Ausstrahlung. Der Körper 
wird ins Gleichgewicht gebracht, 
was zu einer nachhaltigen Entspan-
nung und Erholung führt.

Birgit Birchner
jeweils am Montag,
ab 9. Oktober 2017,
19.00 bis 20.00 Uhr,

Kornburg, Evang. Gemeindehaus,
Am Schlossgraben 1  B

12,– Euro (8 x)  – Kurs-Nr. 00174

Anmeldung bis 2. Oktober 2017
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GESUNDHEIT UND LEBENSGESTALTUNG

Pilates für Einsteiger/innen 
und Geübte

Pilates ist ein umfassendes und 
systematisches Körpertraining 
zur Kräftigung und Dehnung aller 
Muskeln, wobei auch die Atmung 
bewusst mit einbezogen wird.  Es 
hilft dabei, Verspannungen zu 
lösen, Rückenbeschwerden zu 
verringern und die Muskeln straffer 
werden zu lassen. Ein besonderer 
Schwerpunkt  liegt im Bereich der 
Köpermitte (Rücken- und Bauch-
muskulatur , Beckenboden), wo-
durch eine gesunde Körperhaltung 
gefördert wird. 
Pilates ist für jede Altersgruppe 
und auch für TeilnehmerInnen 
ohne Vorkenntnisse geeignet, da 
die Übungen nach und nach aufge-
baut und speziell auf jede Teilneh-
merIn abgestimmt werden.
Bitte bringen Sie ein kleines Kissen 
und wenn möglich eine Matte mit..

Jutta Semmelmann

Kurs I:
Dienstag, 26. September
bis 12. Dezember 2017, 
jeweils 18.15 bis 19.15 Uhr

Schwabach,  Das Evangelische 
Haus, Wittelsbacherstraße 4  B

85,- Euro (10 x)  – Kurs-Nr. 00182

Anmeldung bis 20. September 
2017

Kurs II:
Dienstag, 26. September 
bis 12. Dezember 2017, 
jeweils 19.15 bis 20.15 Uhr

Schwabach,  Das Evangelische 
Haus, Wittelsbacherstraße 4  B

85,- Euro (10 x)  – Kurs-Nr. 00181

Anmeldung bis 20. September 
2017

SimA - Selbständig im Alter
Gedächtnis- und Bewegungs-
training

Das SimA-Training richtet sich an 
Menschen im Alter von über 50 
Jahren, die ihre Lebensqualität 
und Selbständigkeit  möglichst 
lange erhalten möchten. Es kann 
- wissenschaftlich fundiert und 
überprüft -  Hirnleistungsstörungen 
verzögern.  Neben Übungen für 
Konzentration und Gedächtnis wird 
dies auch durch Training von Ko-
ordination, Beweglichkeit, Gleich-
gewicht usw. erreicht. Daneben 
werden Informationen zur Bewälti-
gung des Alterns angeboten.

Birgit Birchner

Montag, 9. Oktober 
bis 4. Dezember 2017,
14.30 bis 16.00 Uhr

Büchenbach, Evang. Gemeinde-
haus, Obere Bahnhofstraße 7

32,– Euro (8x) - Kursnummer 00175

Anmeldung bis 2. Oktober 2017

GESUNDHEIT UND LEBENSGESTALTUNG

„Wer rastet, der rostet“
Heiteres Gedächtnistraining

In entspannter Atmosphäre aktivie-
ren Sie durch das Gedächtnistrai-
ning neben Ihrer Konzentrations-, 
Merk-, und Wortfindungsfähigkeit 
auch Ihre Fantasie und Kreativität. 
Zudem erfahren und erleben Sie, 
wie Bewegungsübungen Ihre Ge-
hirnfunktionen verbessern. Ange-
sprochen sind Menschen ab einem 
Alter von ca. 60 Jahren.

Ingrid Ittner-Wolkersdorfer

Donnerstag, 5. Oktober  
bis 14. Dezember 2017,  
10.30 bis 11.30 Uhr

Schwabach,  Das Evangelische 
Haus, Wittelsbacherstraße 4  B

39,– Euro (10x) - Kursnummer 
00226

Anmeldung bis 28. September 
2017
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Infoabend zu Kurs: 
„Lebenswege...“ 

An diesem Abend besteht die 
Gelegenheit, Kurskonzept und 
Kursleiterin unverbindlich kennen-
zulernen.

Lydia Pfahler
Dienstag 10. Oktober 2017, 
19.30 bis 21.30 Uhr
Schwabach, Das Evangelische 
Haus, Wittelsbacherstraße 4  B
5,- Euro (1x)-Kurs-Nr. 00172

Anmeldung bis 5. Oktober 2017

Lebenswege...
Gestalt-Gruppe zur Selbstklärung

Im Leben geht es nicht darum,  et-
was „richtig“ zu machen, sondern 
darum,  das „Eigene“ zu finden! 
Mit Übungen aus der Gestaltthera-
pie können Sie den Kontakt zum 
eigenen Lebensstrom intensivieren 
ich selbst und Ihre Bedürfnisse 
besser spüren und die eigenen 
Ziele klarer werden lassen. 

GESUNDHEIT UND LEBENSGESTALTUNG

In die Gruppe können Themen aus 
verschiedenen Lebensbereichen 
(Familie, Beruf, Beziehungen, 
Selbstverwirklichung, Spiritualität 
u.v.m.) eingebracht werden. Die Er-
kenntnisse aus den Lebenswegen 
der einzelnen Teilnehmer können 
wertvolle Impulse geben, um das 
„Eigene“ zu finden  in unsiche-
ren, instabilen Phasen oder auch 
beim Wunsch nach Veränderung 
und Wachstum. Ein respektvoller 
Umgang miteinander sowie wert-
schätzende Aufmerksamkeit für 
sich selbst und andere bilden ei-
nen vertrauensvollen Rahmen und 
sind Grundhaltungen der Gestalt-
therapie.

Lydia Pfahler

Dienstag, 17. Oktober 2017 
bis 15. Mai 2018, 
jeweils 19.30 bis 21.30 Uhr

Schwabach, Das Evangelische 
Haus, Wittelsbacherstraße 4  B

96,- Euro (8x)-Kurs-Nr. 00159

Anmeldung bis 11. Oktober 2017

Für Yoga ist es nie zu spät! 
Yoga  für Senior(inn)en - 
sanft und heiter

Mit sanften Übungen im Stand, auf 
dem Stuhl und auf der Matte wer-
den die Beweglichkeit der Gelenke 
und der Wirbelsäule, die körper-
liche Stabilität und der Gleichge-
wichtssinn unterstützt. Dazwischen 
sorgen kleine Heiterkeitsübungen 
für Vitalität und Lebensfreude. 
Atemübungen verhelfen zu Kon-
zentration, Entspannung und 
Gelassenheit. Sie gehen mit einem 
inneren Lächeln der Zufriedenheit 
nach Hause.
Die Teilnahme ist aufgrund der 
individuellen Anleitung auch für 
Menschen mit eingeschränkter 
Bewegungsfähigkeit möglich.
Bitte bringen Sie Socken, beque-
me Kleidung und evtl. ein Getränk 
mit. Jede/r Teilnehmende übt auf 
eigene Verantwortung.

Inge Zink

GESUNDHEIT UND LEBENSGESTALTUNG

jeweils am Freitag, 
9.30 bis 11.00 Uhr, 
ab 13. Oktober 2017

Schwabach, Das Evangelische 
Haus, Wittelsbacherstraße 4  B

75,- Euro (10x)-Kurs-Nr. 00157

Anmeldung bis 5. Oktober 2017
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Scottish Dances
Für Fortgeschrittene 

Schottische Tänze fordern et-
was Kondition, sind aber leicht 
zu lernen und machen sehr viel 
Spaß. Frust und Sorgen des Alltags 
werden „weggetanzt“ und  machen 
Platz  für Freude und Leichtigkeit.
Wir tanzen in unterschiedlilchen  
Forrmationen - zu zweit, zu sechst, 
zu acht - je nachdem. Die Tänze 
werden von einer „echten“ Schot-
tin angeleitet.
Bitte leichtes, nicht zu glattes 
Schuhwerk, etwas zum Trinken und 
Freude am Tanzen mitbringen.

Anne Wick

GESUNDHEIT UND LEBENSGESTALTUNG

Termin I: 
Dienstag, 24. Oktober 2017,
19.00 bis 21.00 Uhr

Schwabach, Das Evangelische 
Haus, 
Wittelsbacherstraße 4  B

10,- Euro (1x) -Kurs-Nr. 00136

Anmeldung bis 18. Oktober 2017

Termin II: 
Mittwoch, 28. Februar 2018,
19.00 bis 21.00 Uhr

Schwabach, Das Evangelische 
Haus, Wittelsbacherstraße 4  B

10,- Euro (1x) -Kurs-Nr. 00270

Anmeldung bis 21. Februar 2018

Entdeckungsreise zur 
weiblichen Mitte 
Beckenbodentraining nach dem 
BeBo-Konzept

Fundierte Wissensvermittlung und 
gezielte Übungen. Der Einfluss des 
Beckenbodens für Körpergefühl, 
Haltung und Figur ist weithin unbe-
kannt. Ist er zu schwach. so kommt 
es zu einer Senkung der Blase, 
Gebärmutter oder Scheide und 
damit zu Inkontinenz, welche die 
Lebensqualität stark beeinträch-
tigt. Erfahren und stärken Sie Ihren 
Beckenboden als tragende Mitte 
Ihres Körpers!

Hildegard Schneider

jeweils am Mittwoch, 
14.30 bis 16.00 Uhr, 
ab 18. Oktober 2017
Schwabach, Das Evangelische 
Haus, Wittelsbacherstraße 4  B

115,- Euro (8x); zuzüglich 25,- Euro 
für Begleitbuch - Kurs-Nr. 00218
Der Kurs wird von Krankenkassen 
bis zu 80 % bezuschusst.
Anmeldung bis 11. Oktober 2017

GESUNDHEIT UND LEBENSGESTALTUNG

Tanzcafé*
für an Demenz erkrankte Men-
schen mit Angehörigen

Der Musiker Richard Müller spielt 
mit fröhlichen und vertrauten 
Melodien zum Tanz auf. An dem  
geselligen Nachmittag bei Kaffee 
und Kuchen können an Demenz 
erkrankte Menschen und ihre An-
gehörigen unbeschwerte Stunden 
genießen. Die Karten sind direkt 
beim Einlass erhältlich
In Zusammenarbeit mit der Loka-
len Allianz Demenz, Schwabach

Richard Müller

Montag, 13. November 2017, 
14.00 bis 16.00 Uhr

Schwabach, Das Evangelische 
Haus, Wittelsbacherstraße 4  B
5,- Euro inkl. Kaffee und Kuchen

Um Anmeldung in der 
Familien- und Altenhilfe, Telefon 
09122/30955 oder im Mehrgene-
rationenhaus 09122/ 69 398 77 
wird gebeten.
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Die „Fünf Säulen der Iden-
tität“ (nach H. Petzold)
Kompaktseminar: Was  stützt und 
trägt mich - was bringt mich aus 
dem Gleichgewicht?

Mit gestalttherapeutischen Me-
thoden können Sie sich bewusst 
machen, welche Lebensbereiche 
Ihnen im Moment Halt bieten oder 
welche  bröckeln.  Folglich kön-
nen Sie gezielt an entwicklungs-
bedürftigen Bereichen arbeiten, 
Ausgleich schaffen und  für die 
Stürme des Lebens besser ge-
wappnet sein. Als Teilnehmer/in 
einer Gruppe profitieren Sie von 
den Impulsen der anderen und ge-
winnen wertvolle Erkenntnisse. Ein 
respektvoller Umgang miteinander, 
Aufmerksamkeit für sich selbst und 
andere sind Grundhaltungen der 
Gestalttherapie.

Lydia Pfahler

GESUNDHEIT UND LEBENSGESTALTUNG

Freitag, 26. Januar 2018, 18.00 Uhr 
bis Samstag,  27. Januar 2018, 
18.30 Uhr

Schwabach, Das Evangelische 
Haus, Wittelsbacherstraße 4  B

85,- Euro - Kurs-Nr. 00153

Anmeldung bis 18. Januar 2018

„Wo möchte ich hin - wie 
geht es weiter?“ 
(Mittwochsgruppe) 
Selbstklärungsgruppe für Frauen - 
Fortsetzungskurs

Lydia Pfahler

Mittwoch, 18. Oktober 2017 
bis 6. Mai 2018, 
jeweils 19.30 bis 21.30 Uhr

Schwabach, Das Evangelische 
Haus, Wittelsbacherstraße 4  B

96,– Euro (8x)

Dieser Kurs ist bereits belegt!

Frauen
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FRAUEN

Unter dem Motto „Frauen gestalten 
die Kirche weltweit“ wird schließ-
lich Pfarrerin Verena Fries den Blick 
am Beispiel Papua Neuguinea für 
globale Zusammenhänge  öffnen. 
Zwischen den Beiträgen wird ein 
festliches und köstliches Menü 
serviert. 
Für die musikalische Umrahmung 
mit Harfenklängen sorgt Rita Mau-
rer.

Freitag, 13. Oktober 2017,
19.30 bis 22.00 Uhr

Roth, Evang. Gemeindehaus 
Mühlgasse 6

25,– Euro inkl. Essen und Getränke
Kurs-Nr. 00191

In Zusammenarbeit mit den 
Frauenbeauftragten  
des Dekanats.

Anmeldung  
bis 5. Oktober 2017

Frauen und Reformation
Frauen-Mahl anlässlich des 
Reformationsjubiläums

Frauen haben zur Reformation 
Wesentliches und Erstaunliches 
beigetragen. Bis heute haben sie 
oftmals ihre ganz eigenen Perspek-
tiven dazu. Mit abwechslungsrei-
chen und  humorvollen Beiträgen 
bzw. „Tischreden“ wird dies beim 
Frauen-Mahl veranschaulicht:
Die fränkische Landfrau „Babett“ 
alias Pfarrerin Renate Schindel-
bauer wird eine kabarettistische 
Einlage zum Thema Reformations-
jubiläum darbieten.
Pfarrerin Elisabeth Düfel wird mit 
Argula von Grumbach eine der 
beeindruckendsten Frauen der 
Reformation vorstellen und ihre 
Botschaft für Frauen heute verdeut-
lichen. 
In einem kleinen Theaterstück 
werden Pfarrerin i.R. Gisela Siemo-
neit und Tochter eine Begegnung 
von Katharina von Bora mit einer 
Theologiestudentin von heute 
inszenieren.

FRAUEN

„Suffragette - Taten statt 
Worte“  
(England 2015, 101 Min.)
Film- und Gesprächsabend

2018 jährt sich zum hundertsten 
Mal die Einführung des Frauen-
wahlrechts  in Deutschland. Pas-
send zu diesem Jubiläum zeigen 
wir ein historisches Drama, das 
die leidenschaftlichen Kämpfe  
von britischen Arbeiterinnen für 
Gleichstellung und Wahlrecht  um 
1912 anhand eines beispielhaften 
Schicksals zeigt. Mit Meryl Streep, 
Cary Mulligan, u.a. Regie: Sarah 
Gavron. Im Anschluss besteht die 
Möglichkeit zum Gespräch.

Christine Niederländer

Montag, 22. Januar 2018, 
19.00 Uhr
Roth, Bavaria-Kino, 
Bahnhofstraße 66
7,– Euro

In Zusammenarbeit mit den 
Frauenbeauftragten des Dekanats.

Anmeldung nicht erforderlich

Gottes kostbares Geschenk 
Vorbereitung des Weltgebetstages 
2018 nach Vorlagen von Frauen 
aus Surinam, dem kleinsten Land 
Südamerikas

In Zusammenarbeit mit der 
Kath. Erwachsenenbildung

Rosemarie Meinhold
Inge Haspl
Gaby Beyers

Dienstag 9. Januar 2018, 
15.00 bis 18.00 Uhr
oder
Dienstag 16. Januar 2018, 
18.00 bis 21.00 Uhr
Schwabach, Das Evangelische 
Haus, Wittelsbacherstraße 4  B

2,– Euro, für Materialien fallen 
weitere Kosten an.

Anmeldung jeweils
bis eine Woche vorher
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FRAUEN

„Schön bist du, 
meine Freundin!“ 
Frauen-Verwöhn-Wochenende in 
Plankstetten

An diesem Wochenende haben 
Frauen die Möglichkeit, Geist, 
Seele und Körper aufzutanken und 
Kraft zu schöpfen für die Aufgaben 
des Lebens. In Gesprächen, Biblio-
log, Gruppenarbeiten und ver-
schiedenen Workshop-Angeboten 
werden wir den vielen Facetten des 
Themas gemeinsam nachgehen 
und seine Bedeutung für Alltag und 
Beziehungen aufspüren.

Gerlinde Krehn
Friederike Spörl-Springer
Iris Hablesreiter
Petra Wirsing

Freitag, 16. März 2018, 18.00 Uhr 
bis Sonntag, 18. März 2018, 13.00 
Uhr
Berching, Benediktinerabtei 
Plankstetten, Klosterplatz 1

178,– Euro (Doppelzimmer) bzw. 
185,– Euro (Einzelzimmer)
Kurs-Nr. 00073
Anmeldung bis 20. Dezember 2017

Frauendinner: Horizont 
erweitern mit Fairgnügen  
Ein informativer und genussreicher 
Abend für Frauen

Diesmal zum Thema: 
„Unser tägliches Brot“. - Hinter-
gründe, aktuelle  Entwicklungen 
und Empfehlungen rund um: 
Getreide und Brot, Bäckereien-
Markt,  Getreideunverträglichkei-
ten, Diätenhype und vieles mehr. 
Frauendinner bedeutet: den Alltag 
hinter sich lassen - in gemütlicher 
Runde ein leckeres Buffet genießen 
- Frauen treffen - informiert und  
inspiriert werden - Neues für den 
Alltag mitnehmen.

Freitag, 2. Februar 2018, 
19.30 bis 22.00 Uhr
Schwabach, Das Evangelische 
Haus, Wittelsbacherstraße 4  B
Eintritt frei - Spende erbeten

In Zusammenarbeit mit Bund 
Naturschutz, Kirchengemeinde St. 
Martin, Dekanats-Frauenarbeit und 
Eine Welt-Laden Schwabach.

Anmeldung bis 25. Januar 2018

PEKiP –
Prager Eltern-Kind-
Programm

In einer PEKiP-Gruppe für Eltern mit
Kindern im ersten Lebensjahr wird
die natürliche Bewegungsentwick-
lung des Babys durch individuelle
Bewegungsanregungen untestützt.
Sie haben Zeit und Raum, die
Bindung zu ihrem Kind zu vertiefen
und ihr Baby intensiver wahrzuneh-
men. In einem gut geheizten Raum
spielen die Kinder nackt miteinan-
der und erleben dadurch größere
Bewegungsfreiheit. Die Erwachse-
nen haben die Möglichkeit zum
Erfahrungsaustausch und erhalten
Informationen zu vielen Themen
des ersten Lebensjahres.

Sabine Bauerschmidt
Monika Andreas

Schwabach, Das Evangelische 
Haus, Wittelsbacherstraße 4  B

95,– Euro (10x)

Eltern 
und Familie

 
 
Die Kurse PEKIP, Musikgarten 
und Mäuseturnen werden fort-
laufend gebildet.

Bei Interesse wenden Sie sich 
bitte an die Geschäftsstelle 
des EBW unter Telefon (09122) 
9256-420 oder per E-Mail unter 
ebw.schwabach@elkb.de
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ELTERN UND FAMILIE

Musikgarten

Mit Tönen, Klängen, Liedern,
Reimen, Bewegungen und Tänzen
lernt das Kind seine momentanen
Fähigkeiten besser einzuschätzen
und weiterzuentwickeln. Durch al-
tersgerechtes spielerisches Singen,
Tanzen und Musizieren wird die
Freude an der Musik vertieft: durch
aktives Mitarbeiten der Begleitper-
son soll sie in den Alltag des
Kindes eingebaut werden.

Caroline Garkisch
Karin Brandmeyer

Schwabach-Eichwasen,
Röm.-Kath. Pfarrzentrum,
Franz-Xaver-Schuster-Straße 66

Schwabach-Limbach, Evang.-Luth.
Gemeindehaus Gethsemanekirche,
Danziger Straße 6

70,– Euro (12x)
60,– Euro (10x)

Mäuseturnen

In diesem Kurs stehen Bewegungs-
anregungen für Kinder im Vorder-
grund. Gemeinsam entdecken
wir den Spaß an der Bewegung.
Spielerisch erfahren die Kinder
vielfältige Möglichkeiten, ihren
Körper einzusetzen. Kreis-, Sing-
und Bewegungsspiele runden das
Programm ab. Die Eltern sind aktiv
am Kursablauf beteiligt. Für sie
findet sich in jeder Stunde Zeit für
Gespräche und Austausch über
Themen, die die momentane
Entwicklungsphase ihrer Kinder
betreffen.

Daniela Seybold

Schwabach,
Evang.-Luth. Kindergarten
St. Lukas, Dr.-Ehlen-Straße 33

50,– Euro (10x)

ELTERN UND FAMILIE

Unter 7 und über 70
Generationenübergreifendes 
Musikprojekt

Bewohner des Diakonie-
Pflegeheims „Am Wehr“ erhalten
wöchentlich Besuch von Vorschul-
kindern aus nahegelegenen Kin-
dergärten. Unter der Anleitung der
Musikpädagogin Caroline Garkisch
wird gemeinsam gesungen und
musiziert. Jung und Alt sind mit Be-
geisterung dabei und werden dabei 
auf vielfältige Weise angeregt.

Caroline Garkisch

jeweils am Freitag,
10.00 bis 11.00 Uhr
ab 15. September 2017

Schwabach, Haus „Am Wehr“,
Limbacher Straße 12f

Die Teilnahme ist kostenlos.

Für Senioren, die nicht im 
Pflegeheim „Am Wehr“ leben, ist 
eine Teilnahme möglich. Bitte wen-
den Sie sich an die Geschäftsstelle 
des EBW, (09122) 9256-420.

Vom ersten Brei 
zur ersten Breze
Informationsabend 
zur Ernährung von Babys

Sie erhalten Informationen zur 
Umstellung  von Milch-  zu Brei-
nahrung (wann, was wie?) sowie 
zum Übergang von der Beikost 
zur Familienkost. Neben Rezepten 
zum Selbstkochen gibt es orientie-
rungshilfen zur Gläschenauswahl. 
Weitere Themen sind Allergiepro-
phylaxe, Umgang mit „Breiver-
weigerern“ und die individuellen 
Fragen der Teilnehmer.

In Zusammenarbeit mit dem Amt 
für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten, Roth

Christine Scheler

Mittwoch, 8. November 2017, 
20.00 bis 22.00 Uhr

Schwabach, Das Evangelische 
Haus, Wittelsbacherstraße 4  B

Die Teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung bis 2. November 2017
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ELTERN UND FAMILIE

Schwabacher Babytag
Informationen von Einrichtungen 
und Vorträge rund um das erste 
Lebensjahr

Vortragsprogramm: 
11.30 Uhr: 
„Natürliche Hausmittel - 
Wickel &Co“ (Heike Sebald)

12.15 Uhr: 
„Erste Hilfe am Kind“ 
(Frau Hübschmann)

13.00 Uhr: 
„Eltern werden - Paar bleiben“ 
(Susanne Dennerlein)

13.45 Uhr: 
“Väter im ersten Lebensjahr - 
unwichtig?“ (Werner Schemm)

14.30 Uhr : 
„Was ist PEKiP?“ (Monika Andreas)

15.15 Uhr: 
„Kinder, Haushalt, Job - 
unter einen Hut bringen“ 
(Ute Mahl)

Monika Andreas

Samstag 18. November 2017, 
12.00 bis 16.00 Uhr

Schwabach, Das Evangelische 
Haus, Wittelsbacherstraße 4  B

Die Teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung ist nicht erforderlich

ELTERN UND FAMILIE

Faszination Smartphone - 
was Eltern wissen sollten
Impulsvortrag und Themen-Tische

Angesprochen sind Eltern von 
Schulkindern bis ca. 7. Klasse.
Medienpädagoge Michael Posset 
hält ein Impulsreferat zum Thema, 
anschließend können sich die El-
tern an folgenden, von Fachleuten 
betreutenThementischen weitere-
Informationen einholen:
1. Suchtgefahr durch Smartphone-
Nutzung
2. Smartphone und Lernen
3. Sinnvolle Regeln für den Um-
gang mit dem Smartphone
4. Cybermobbing
Zum Abschluss werden die wich-
tigsten Ergebnisse zusammenge-
tragen.

In Zusammenarbeit mit dem Bünd-
nis für Familien, Schwabach

Michael Posset

Samstag, 9. Dezember 2017, 
14.00 bis 17.00 Uhr

Schwabach, Aula Christian Maar - 
Schule, Galgengartenstraße 3

Teilnahme ist kostenfrei

Anmeldung bis 7. Dezember 2017 
unter 
09122 860436 oder per E-Mail: 
Familie@Schwabach.de
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ELTERN UND FAMILIE

Die Adventszeit 
mit Kleinkindern gestalten
Fortbildung für Eltern-Kind-Grup-
penleiterinnen und interessierte 
Eltern mit Kleinkindern

Die Adventszeit mit Kleinkindern 
mit allen Sinnen gestalten - hierfür 
werden vielfältige Ideen zur Um-
setzung in Gruppen oder auch in 
der Familie vorgestellt und zum Teil 
gleich ausprobiert. Kinder im Alter 
von 0-3 Jahren dürfen mitgebracht 
werden - bitte bei der Anmeldung 
angeben.

Sabine Bauerschmidt
Friederike Spörl-Springer

Dienstag, 28. November 2017, 
14.30 bis 16.00 Uhr

Schwabach, Das Evangelische 
Haus, Wittelsbacherstraße 4  B

5,– Euro pro Familie - Kurs-Nr. 
00222

Anmeldung bis 20.November 2017

„Was Hänschen nicht lernt...“
Infoabend für Eltern von Kleinkin-
dern (1-3 Jahre) zum Thema 
gesunde Ernährung

Ungefähr ab dem ersten Geburts-
tag kann Ihr Kind am Familientisch 
mitessen. Aber ist nun wirkich alles 
erlaubt? Was ist mit Fruchtzwergen, 
Kinderkeksen &Co? Wie können 
Sie die Weichen so stellen, dass 
Ihr Kind von Anfang  an das isst 
und trinkt, was ihm  auch gut tut? 
Hierfür gibt es einige kindgerechte 
Tipps und Tricks.
Daneben wird auf Themen wie 
altersgerechte Portionsgrößen, 
Allergieprävention und Sie können 
Ihre Fragen stellen.
In Zusammenarbeit mit dem Amt 
für Ernährung, Roth

Christine Scheler

Mittwoch, 24. Januar 2018,
20.00 bis 22.00 Uhr
Schwabach, Das Evangelische 
Haus, Wittelsbacherstraße 4  B

Die Teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung bis 18. Januar 2018

ELTERN UND FAMILIE

EPL – 
Gesprächstraining 
für Paare

Das Geheimnis zufriedener Paa-
re liegt im Gespräch. Wenn es 
gelingt, eigene Bedürfnisse und 
Wünsche mitzuteilen und die des 
Partners bzw. der Partnerin besser 
zu verstehen, wenn Meinungsver-
schiedenheiten konstruktiv und 
fair geklärt werden - dann kann die 
Liebe bleiben. Die Trennungsrate 
liegt um ein Sechsfaches niedriger 
als bei Paaren ohne Kommunikati-
onstraining.

Petra Lobenwein
Willi Lobenwein

Freitag, 3. November 2017, 
18.00 bis 21.00 Uhr
Samstag, 4. November 2017, 
9.00 bis 17.00 Uhr
Sonntag, 5. November 2017, 
9.00 bis 12.00 Uhr

Schwabach, Das Evangelische 
Haus, Wittelsbacherstraße 4  B

150,– Euro pro Paar 
(ohne Unterkunft und Verpflegung) 
- Kurs-Nr. 00066

Anmeldung bis 16. Oktober 2017
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ELTERN UND FAMILIE

KEK –
Konstruktive Ehe und 
Kommunikation

Das KEK–Training wendet sich an 
Paare, die bereits länger zusam-
men leben und durch ein erweiter-
tes Gesprächstraining auch ihre 
gemeinsame Geschichte in den 
Blick nehmen wollen.
In Zusammenarbeit mit der
Katholischen Erwachsenenbildung.

Petra Lobenwein
Willi Lobenwein 

Freitag, 23. Februar 2018, 
18.00 bis 21.00 Uhr
Samstag, 24. Februar 2018, 
9.00 bis 17.00 Uhr
Sonntag, 25. Februar 2018, 
9.00 bis 12.00 Uhr
Samstag, 17. März 2018
9.00 bis 17.00 Uhr
Sonntag, 18. März 2018
9.00 bis 12.00 Uhr

Schwabach, Das Evangelische 
Haus, Wittelsbacherstraße 4  B

295,– Euro pro Paar 
(ohne Unterkunft und Verpflegung) 
- Kurs-Nr. 00001

Anmeldung bis 1. Februar 2018

Wenn Kinder flügge 
werden...
Elternkurs zum Thema Pubertät 
gibt Hilfestellung

Mit der Pubertät ergeben sich
große Herausforderungen für das
familiäre Miteinander: Eltern kom-
men an die Grenzen ihrer Toleranz
und Belastbarkeit.
Der Kurs will Informationen, orien-
tierung und Hilfe geben, damit Sie
gemeinsam mit Ihren Kindern die
Pubertätszeit gut bewältigen.
Im Rahmen von vier Treffen werden
unter anderem folgende Themen
aufgegriffen: 

• „Miteinander reden“  - 
    der Umgang miteinander in 
   der Familie
• „Erwachsen werden“ - 
    Den eigenen Lebensstil 
    ausprobieren
•  „Das erste Mal“ - 
    Entdeckung und Entwicklung 
    der eigenen Sexualität und 
    der Beziehung zum anderen
    Geschlecht

• „Eltern in der Pubertät“ - 
    Sich als Eltern, als Mann und 
    Frau nicht aus dem Blick 
    verlieren.

Gerda Gebhardt

Montag, 26. Februar bis 
19. März 2018, 
jeweils 19.00 bis 21.30 Uhr

Katzwang,  Evang. Gemeindehaus 
Weiherhauser Straße 13  B

29,– Euro (Einzelperson) 
39,– Euro (Paar)- Kurs-Nr. 00227

Anmeldung bis 20. Februar 2018
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Luther, Kolumbus und die 
Folgen
Führung durch die Sonderausstel-
lung im Germanischen National-
museum

Im 16. Jahrhundert überlagern sich 
theologische, geographische und 
wissenschaftliche Neuentdeckun-
gen und alte Weltbilder werden 
brüchig. Die Entdeckung der Neuen 
Welt durch Kolumbus, die Reforma-
tion Luthers und das Weltbild des 
Kopernikus – die Ausstellung macht 
diese Umbruchszeit erfahrbar.

Dr. Alexandra Stein-Tasler, KPZ

Freitag, 15. September 2017, 
16.00 bis 17.30 Uhr  B

12,– Euro inkl. Führung und 
ermäßigter Gruppeneintritt - 
Kurs-Nr. 00079

Treffpunkt: 15.50 Uhr vor dem 
Haupteingang des  
Germanischen National- 
museums Nürnberg 

Anmeldung  
bis 11. September 2017

EBW 
unterwegs

44

Kirchenfahrt nach 
Segringen und Dinkelsbühl

Die Tagesfahrt mit dem Bus führt 
uns nach Segringen, einem ortsteil 
der Stadt Dinkelsbühl im Landkreis 
Ansbach und nach Dinkelsbühl 
selbst. In Segringen besichtigen 
wir den seit 1978 denkmalge-
schützten Friedhof mit einheitli-
chen schwarzen Grabkreuzen und 
die Kirche St. Vinzenz. Sie stammt 
in Teilen aus dem 12. Jahrhundert. 
Besonderheiten sind unter ande-
rem der Flügelaltar aus der soge-
nannten „Schwäbisch -Fränkischen 
Schule“ (1450-1480), die erste 
gotische Sakramentsnische. Der 
mit gezahnten Blättern verzierte 
Ziegelfußboden aus dem 14. Jahr-
hundert um den Altar. Der Segrin-
ger Friedhof zeichnet sich durch 
die Einheitlichkeit der Grabmale 
aus. Leider gibt es keine zuverläs-
sigen Quellen über den Ursprung 
der Holzkreuze auf den Gräbern.
Nach der Mittagspause fahren wir 
nach Dinkelsbühl zu einer Kirchen-
führung durch die Heilig-Geist-Kir-
che, die zu den schönsten  Kirchen 
Bayerns zählt. Die große Besonder-
heit ist das betörende 

Deckengemälde von Johann Nepo-
muk Nieberlein (1729-1805). Vor 
der Rückfahrt ist Zeit zur freien Ver-
fügung in Dinkelsbühl, der schöns-
ten Altstadt Deutschlands (Focus).

Christa Müller, Margot Huyskens

Mittwoch, 11. Oktober 2017, 
9.00 bis 17.30 Uhr

9.00 Uhr: Abfahrt Roth: 
Park & Ride-Parkplatz an der 
Steinernen Eiche (Auffahrt Hilpolt-
steiner Straße zur B2) 
9.45 Uhr: Abfahrt Gunzenhausen: 
Bahnhof
16.40 Uhr: Ankunft Gunzenhausen 
17.30: Ankunft Roth 

28,– Euro (inkl. Busfahrt, Führun-
gen; ohne Essen) - Kurs-Nr. 00279

In Kooperation mit dem EBW Jura-
Altmühltal-Hahnenkamm .
Anmeldung bis  2. Oktober 2017

EBW UNTERWEGS
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Evangelisch in Hilpoltstein 
– Allersberg – Heideck 
Von der Reformation zur Gegen-
wart: Ausstellung und begleitende 
Veranstaltungen in Hilpoltstein

15. September, 18.00 Uhr
Eröffnungs-Gottesdienst 
Burg Hilpoltstein

15. September, 19.30 Uhr
Vernissage der Ausstellung 
Museum Schwarzes Roß

28. September, 19.30 Uhr
„Reformation in Hilpoltstein“
Manfred Seitz
Evang. Gemeindehaus Hilpoltstein

18. Oktober 2017, 19.00 Uhr
„Martin Luther - Reformation - 
Reformationsgedenken“
Dekan Wolfgang Hörl
Homeierhaus Hilpoltstein

Weitere Informationen unter
www.evkihip.de

EBW vor Ort:
Übergemeindliche
Veranstaltungen
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Offener Gesprächskreis
Limbach

11. Oktober 2017
Hexenglaube von Luther bis zum 
modernen Populismus
Pfarrer i. R. Detlev Hapke

8. November 2017
Digitalisierung erleben - Ein Tag in 
der bunten digitalisierten Welt
Rüdiger Herfrid

13. Dezember 2017
Filmabend über die Vergangenheit 
von Schwabach mit folgenden 3 
Filmen: „Unsere Stadt Schwabach 
stellt sich vor“ (1957), „Bürgerfest 
1996“, „Von der Pfarrgasse zur 
Kappadozia mit dem Rollstuhl“
Klaus Huber

10. Januar 2018
Wasser für alle - 
Vortrag mit Diskussion im Rahmen 
der 59. Aktion „Brot für die Welt“
Karin Deraëd

14. März 2018
Die Sprache der Bäume
Bäume haben seit eh und je Faszi-
nation auf uns ausgeübt. Wer sind 
sie? Was sagen sie uns heute? Was 
können wir von ihnen lernen?
Karl Martz

11. April 2018
Ideologie als Religion am Beispiel 
Nordkoreas
Ein Einblick in den Personenkult 
sowie die Juche-Ideologie in 
Nordkorea
Pfarrer i. R. Jürgen Denker

Samstag 28. April 2018, 10.30 Uhr
Fahrt zur Rieterkirche in Kalben-
steinberg mit Führung
Peter Steinhäuser

Leitung:
Angela Tannenberger
jeweils am MIttwoch, 
20.00 Uhr
Schwabach, Evang. Gemeindehaus
Limbach, Danziger Straße 4

Spenden erbeten
Anmeldung nicht erforderlich

EBW VoR oRT
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Themenabende 
„Im Zeichen der Rose“ 
Reformation und christlicher 
Glaube heute

An vier Themenabenden von No-
vember bis Mai werden zentrale 
Einsichten der Reformationszeit 
betrachtet und gefragt, welche 
Bedeutung sie aktuell in unserem 
Leben haben. Mit Kopf, Herz und 
Hand werden Erfahrungen des 
Alltags in Beziehung zu biblischen 
und theologischen Gedanken 
gesetzt. Die Abende sind abwechs-
lungsreich gestaltet: Informationen 
lenken den Blick auf Neues, Impul-
se regen zum Nachdenken über ei-
gene Erfahrungen an, im Gespräch 
kann man sich über Gedanken und 
Fragen austauschen. 
Jeder Abend beginnt ab 19.30 Uhr 
mit dem Ankommen bei einem 
kleinen Imbiß, ab 20.00 Uhr startet 
der inhaltliche Teil. Die Abende 
sind in sich abgeschlossen, aber 
eine regelmäßige Teilnahme ist 
empfehlenswert. 
Pfarrehepaar Andrea und Matthias 
Jülich

EBW VoR oRT

Donnerstags, 
jeweils 19.30 – 22.00 Uhr

23. November 2017:
„Sorry, dumm gelaufen!“ – 
Schuld und Versöhnung

25. Januar 2018: 
„Herausforderungen – von wegen, 
nichts zu machen!“ – 
Verantwortung und Hoffnung 

15. März 2018: 
„Du hast mir gar nichts zu sagen!“ 
– Wort Gottes und Freiheit

3. Mai 2018:
 „Erst die Arbeit, dann das Ver-
gnügen!“ – Rechtfertigung und 
Gerechtigkeit

Zur besseren Planung der Abende 
hilft uns jeweils eine vorherige 
Anmeldung unter 09122/ 6301563. 

Röthenbacher Vorträge

25. September 2017
Wohin führt die Geldpolitik der 
Europäischen Zentralbank?
Prof. Dr. Rainer Gömmel

9. Oktober 2017
“Kinderglaube - Erwachsenenglau-
be“ - Wie sich der Glaube im Laufe 
des Lebens ändert
Prof. Dr. Georg Langenhorst

6. November 2017
Beispiele der Kulturepochen rund 
um Wendelstein, Teil 2
Hermann Lahm

23. April 2018
Unser Leben im „www“ 
Digitales Verantwortungsbewusst-
sein für meine Online-Biographie 
übernehmen
Heinrich Paulus

Leitung:
Bernd Bergmann

jeweils am Montag, 
19.30 Uhr
Röthenbach bei St. Wolfgang,
Evang. Gemeindehaus,
Am Kirchberg 4

EBW VoR oRT
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Sonne, Meer und Wind 
Entspannungsmeditation mit
Einführung

Das Wohlgefühl und die Entspan-
nung der Urlaubstage gehen oft 
so schnell wieder vorbei. Im Alltag 
kommt das Aufatmen oft zu kurz. 
Das muss nicht so sein. Lassen Sie 
sich ins Gemeindehaus in Dieters-
dorf an drei Abenden zu Entspan-
nungsmeditationen einladen.
Sie können die Abende auch 
einzeln besuchen. Damit Sie gut 
liegen, bringen Sie bitte eine 
Unterlage (z.B. Isomatte oder 
Gymnastikmatte), eine Decke und 
warme Socken mit. Wasser steht 
bereit. Vorkenntnisse sind für 
diese Abende in keiner Weise er-
forderlich. Es wird an jedem Abend 
eine kurze Einführung dazu geben.

Pfarrerin Renate Schindelbauer 

Donnerstag, 21. September, 5. und 
19. Oktober, jeweils 19 Uhr
Dietersdorf,  Evang. Gemeinde-
haus, Oberbaimbacher Weg 7

Kostenfrei - Spenden erbeten
Anmeldung nicht erforderlich

Gitarrenkurs für 
Erwachsene
 

An zehn Abenden werden die 
wichtigsten Gitarrengriffe und Be-
gleitrhythmen gelernt und geübt. 
Notenkenntnisse sind nicht erfor-
derlich. Bitte eine Gitarre mitbrin-
gen.

Gerhard Bergner

Samstag, 23. September, 10 Uhr
Die restlichen Termine werden mit-
einander vereinbart.

Dietersdorf,  Evang. Gemeinde-
haus, Oberbaimbacher Weg 7

50,– Euro

Anmeldung unter Telefon (0911) 
636117 oder E-Mail: 
pfarramt.dietersdorf.sc@elkb.de 
erbeten.

EBW VoR oRT

Teilnahme- 
bedingungen

Für Vorträge ist keine Anmeldung 
erforderlich – Ausnahmen sind in 
der Aussschreibung angegeben.
Anmeldepflichtige Veranstaltun-
gen:
Die Anmeldung kann telefonisch, 
schriftlich, online oder persönlich 
erfolgen. Bei Veranstaltungen mit 
Anmeldeschluss wird der Teilnah-
mebeitrag am Tag des Anmelde-
schlusses fällig. Ihre Anmeldung 
wird mit Eingang des Teilnahme-
beitrages – in der Regel durch 
Überweisung oder Lastschriftein-
zug – verbindlich,eine Anmelde-
bestätigung wird in der Regel nicht 
erstellt. 
Falls ein Kurs wegen zu geringer 
Teilnahmezahl nicht zu Stande 
kommt oder aus anderen Gründen 
abgesagt werden muss, bestehen 
von Seiten der Teilnehmer keine 
Ansprüche an das EBW. Eventuell 
bezahlte Teilnahmegebühren wer-
den zurückerstattet. 
Bei kurzfristiger Absage von Seiten 
der Kursteilnehmer ist keine Erstat-
tung der Kursgebühr möglich. Kos-
tenfreier Rücktritt ist nur möglich, 
wenn eine Warteliste besteht oder 
ein Ersatzteilnehmer gefunden 
wird.
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Referentinnen
und Referenten

Wir bedanken uns bei den 
Referentinnen und Referenten, 
die in diesem Halbjahr für das 
Evangelische Bildungswerk 
tätig sind.

52

Lore Ammon
Tai-Chi-Kursleiterin

Monika Andreas
PEKiP-Kursleiterin

Sabine Bauerschmidt
Erzieherin, PEKiP-Leiterin,
Erwachsenenbildnerin (AEEB)

Nadja Bennewitz
Historikerin M.A.

Gabi Beyers
Referentin für Weltgebetstagsarbeit

Birgit Birchner
QiGong-Kursleiterin (i. A.), 
SimA-Trainerin

Karin Brandmeyer
Diakonin, Dozentin für Musikgarten

Bernd Brinkmann
Arbeitsstelle Klimacheck und 
Umweltmanagement der ELKB

Karin Deraëd
Referentin „Brot für die Welt“

Ariane Engelhardt – Krahe
Dipl. Psychogerontologin

REFERENTINNEN UND REFERENTEN

Caroline Garkisch
Musikgarten-Dozentin

Gerda Gebhardt
Systemische Familientherapeutin,
AEEB-Elterntrainerin,
Erwachsenenbildnerin (AEEB)

Inge Haspl
Referentin für Weltgebetstagsarbeit

Manuela Herhaus-Leitner
Schreibgruppenleiterin,
Schreibtherapeutin, Redakteurin

Margot Huyskens
Theologische Leiterin des EBW,
Diplom-Religionspädagogin (FH)

Ingrid Ittner-Wolkersdorfer
Gedächtnistrainerin

Klaus Krauß
Betriebsleiter Netz Gas / Wasser, 
Stadtwerke Schwabach

Gerlinde Krehn
Diplom-Religionspädagogin,
Qualifizierte Pilgerbegleiterin

Petra Lobenwein
KEK- und EPL-Trainerin

Willi Lobenwein
KEK- und EPL-Trainer

Fenja Lüders
Projektmitarbeiterin „Brot für die 
Welt“

Rosemarie Meinhold
Referentin für Weltgebetstagsarbeit

Daniela Merz
Pfarrerin in Kammerstein

Christa Müller
Pädagogische Leiterin des EBW 
Jura-Altmühltal-Hahnenkamm e.V.

Richard Müller
Musiker

Christine Niederländer
Beauftragte für 
Dekanatsfrauenarbeit

Dr. Roland Oeser
Bürgermeister der Stadt 
Schwabach

Lydia Pfahler
Gestalttherapeutin (DVG) , Psycho-
therapeutin (HPG)
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REFERENTINNEN UND REFERENTEN

Michael Posset
Dipl. Sozialpädagoge, 
Medienpädagoge

Dr. Werner Reiländer
Geologe, Hydrogeologisches 
Institut

Christine Reitmeier
Schauspielerin

Liza Riemann
Schauspielerin

Christine Scheler
Ernährungsberaterin (DGE)

Jutta Semmelmann
Pilates-Trainerin

Hildegard Schneider
Heilpraktikerin, Dozentin

Daniela Seybold
Motopädagogin

Friederike Spörl-Springer
Pädagogische Leiterin des EBW
Diakonin, Diplom-Sozial-
pädagogin (FH)

Dr. Alexandra Stein-Tasler
Museumspädagogin, KPZ Nürnberg

Angelika Thamm
Zertifizierte Wohnberaterin für 
ältere und behinderte Menschen

Anne Wick
Englisch-Dozentin

Roland Wolkersdorfer
Ehrenamtlicher Umweltbeauftrag-
ter im Dekanat Schwabach

Regina Zapp
Diakonin, Pfarramtsassistentin

Inge Zink
SeniorenYoga-Übungsleiterin
(BYVG), Lachtraineri

Rudolf Zörndlein
Kontemplationsleiter

Ansprechpartner für 
Erwachsenenbildung

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Barthelmesaurach
Telefon (09178) 1498 
Gerda Bierlein
Telefon (09178) 997895
Ilse Feuerstein
Telefon (09178) 1488

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Büchenbach
Telefon (09171) 9762-0 
Ursula Traxler
Telefon (09171) 3121

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Eckersmühlen
Telefon (09171) 892269 
Pfarrer Bernhard Nikitka

Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Georgensgmünd und Petersgmünd 
Telefon (09172) 1728 
Elfriede Thum
Telefon (09172) 1728

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Gustenfelden
Telefon (09122) 16527 
Richard Renner
Telefon (09122) 2799
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Hilpoltstein 
Telefon (09174) 1228 
Petra Wirsing
Telefon (09174) 3417

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Kammerstein 
Telefon (09122) 3555
Eberhard Konradt 
Telefon (09178) 5799

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Katzwang 
Telefon (09122) 77043 
Dirk Kösel 
Telefon (0911) 6327294

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Kornburg 
Telefon (09122) 4246 
Karl-Horst Hirsch 
Telefon (09129) 634528

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Leerstetten 
Telefon (09170) 8373 
Monika Keuneke 
Telefon (09170) 97875 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Rednitzhembach 
Telefon (09122) 74282 
Dorothee Krenkel 
Telefon (09122) 878166 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Regelsbach 
Telefon (09122) 3472 
Dr. Karlheinz Horst 
Telefon (09122) 12733

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Rittersbach 
Telefon (09172) 663389
Karin Grießmeier 
Telefon (09172) 68755 
Marlene Junger  
Telefon (09172) 1522 
Hannelore Straußberger
Telefon (09171) 88090 
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Röthenbach bei St. Wolfgang
Telefon (09129) 4273
Bernd Bergmann 
Telefon (09129) 6893

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Rohr
Telefon (09876) 1230
Edith Popp 
Telefon (09876) 492 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Roth
Telefon (09171) 9714-0
Dr. Paul-Gerhardt Rösch 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Roth-Pfaffenhofen 
Telefon (09171) 9714-15
Manfred Bachinger
Telefon (09171) 853960

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Schwabach-Christophoruskirche 
Telefon (0911) 635399 
Gerlinde Denecke
Telefon (0911) 6312920

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Schwabach-Dietersdorf 
Telefon (0911) 636117
Monika Fleischmann
Telefon (0911) 6327224
Charlotte Scheffler 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Schwabach-Gethsemanekirche 
Telefon (09122) 9256-200 
Dr. Peter Dillig
Telefon (09122) 61203

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Schwabach- St. Martin 
Telefon (09122) 9256-200
Ulrike Dehner-Reimann
Telefon (09122) 839123

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Schwabach-Unterreichenbach 
Telefon (09122) 3271 
Monika Parche 
Telefon (09122) 608712

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Schwand 
Telefon (09170) 1358 
Anneliese Haas 
Telefon (09170) 1605

ANSPRECHPARTNER FÜR ERWACHSENENBILDUNG
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Wallesau 
Telefon (09171) 70026 
Dr. Karhlheinz Pfahler

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Wendelstein 
Telefon (09129) 2865-21 
Christine Faltermeier
Telefon (09129) 2939624

Beratende Mitglieder des
EBW Schwabachs sind:
• Evang.-Luth. Dekanat Schwabach
• Evang.-Ref. Kirchengemeinde 
   Schwabach
• Diakonie Roth-Schwabach
• CVJM Schwabach

ANSPRECHPARTNER FÜR ERWACHSENENBILDUNG ANMELDUNG

Veranstaltung 

Termin 

Für diese Veranstaltung melde ich mich  
verbindlich an.

Name 

Adresse 

Telefon 

E-Mail 

SEPA – Lastschriftmandat 

Gläubiger-ID des Veranstalters: DE05EBW00000476052 
Ich ermächtige den Veranstalter, den Teilnahmebeitrag für oben 
genannte Veranstaltung mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich 
weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Veranstalter auf mein 
Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Hinweis: Ich kann inner-
halb von acht Wochen beginnend mit dem Belastungsdatum 
die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten 
dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
Zahlungsart: Einmalige Zahlung 
Mandatsreferenz-Nr. des EBW: laufende Nummer der Veranstal-
tung Nachname

Kontoinhaber 

Kreditinstitut 

BIC 

IBAN 

Ort, Datum 

Unterschrift 
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ANMELDUNG

Veranstaltung 

Termin 

Für diese Veranstaltung melde ich mich  
verbindlich an.

Name 

Adresse 

Telefon 

E-Mail 

SEPA – Lastschriftmandat 

Gläubiger-ID des Veranstalters: DE05EBW00000476052 
Ich ermächtige den Veranstalter, den Teilnahmebeitrag für oben 
genannte Veranstaltung mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich 
weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Veranstalter auf mein 
Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Hinweis: Ich kann inner-
halb von acht Wochen beginnend mit dem Belastungsdatum 
die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten 
dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
Zahlungsart: Einmalige Zahlung 
Mandatsreferenz-Nr. des EBW: laufende Nummer der Veranstal-
tung Nachname

Kontoinhaber 

Kreditinstitut 

BIC 

IBAN 

Ort, Datum 

Unterschrift 
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Evangelisches Bildungswerk 
Schwabach e. V.
Wittelsbacherstraße 4
91126 Schwabach
Telefon (09122) 9256-420
Fax (09122) 9256-425
E-Mail ebw.schwabach@elkb.de
www.ebw-schwabach.de

Foto: Haeferl  
(Wikimedia Commons, CC-BY-SA 3.0-at)


